






Bewahren Sie dieses Handbuch sorgfältig zusammen mit dem 
Generator auf, damit Sie es im Notfall jederzeit zur Hand haben. 
Dieses Handbuch stellt einen festen Bestandteil des Generators 
dar. Wenn Sie den Generator verleihen oder verkaufen, muss 
dieses Handbuch mit dem Aggregat mitgeliefert werden. 

Die in diesem Handbuch enthaltenen relevanten Informationen 
und technischen Daten gelten ab Druckfreigabe, und der Inhalt 
basiert auf dem zum Zeitpunkt der Veröffentlichung in Produktion 
befindlichen Gerät. Der Hersteller behält sich das Recht vor, alle 
im Text beschriebenen Komponenten ohne vorherige 
Ankündigung zu ändern und zu überarbeiten. 

Übersetzung der Originalanleitungen
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Inhalt 
Vorwort 
Vielen Dank, dass Sie sich für den Kauf eines Generators entschieden haben. 
Dieses mit einem Benzinmotor betriebene Luftkühlgerät ist ein 
Haushaltsgenerator mit kompakter Bauweise und hoher Leistung. Es eignet sich 
für Situationen, in denen kein Strom vorhanden ist oder der Strom plötzlich 
ausfällt. 
Wir empfehlen dem Benutzer, dieses Handbuch vor der Verwendung des 
Generators aufmerksam zu lesen und sich mit allen Anforderungen und 
Betriebsverfahren des Generators vertraut zu machen. Bei Fragen zu diesem 
Handbuch wenden Sie sich bitte an einen autorisierten Händler für die 
Inbetriebnahme, den Betrieb, das Wartungsprogramm und so weiter. Der 
Techniker berät Sie zum korrekten und sichereren Umgang mit dem Generator. 
Wir empfehlen außerdem, dass der Benutzer beim Kauf des Generators die 
Inbetriebnahme- und Betriebsanweisungen des Generators durchliest. 

  Sicherheitsvorkehrungen 
Dieser Generator arbeitet nur dann sicher, effizient und zuverlässig, wenn er 
ordnungsgemäß aufgestellt, betrieben und gewartet wird. Vor dem Betrieb oder 
der Wartung des Generators sollte der Benutzer Folgendes beachten: 
• Er sollte die örtlichen Gesetze und Vorschriften genau kennen und

beachten.
• Er muss sämtliche Sicherheitshinweise in diesem Handbuch und am Gerät

lesen und befolgen. 
• Er sollte seine Familie mit allen Sicherheitshinweisen in diesem Handbuch

vertraut machen.
Es ist für den Hersteller unmöglich, alle Gefahrensituationen vorherzusagen, 
die auftreten können. Aus diesem Grund können die Warnhinweise in diesem 
Handbuch und die Warnschilder am Gerät nicht alle Gefahrensituationen 
abdecken. Wenn wir keine zusätzlichen Vorsichtsmaßnahmen für 
Betriebsverfahren, -methoden oder -techniken angeben, betreiben Sie den 
Generator so, dass die persönliche Sicherheit gewährleistet ist, und stellen Sie 
sicher, dass keine Schäden am Gerät entstehen. 
Um einen sicheren Betrieb zu gewährleisten, lesen Sie bitte aufmerksam die 
drei wichtigen Sicherheitshinweise in diesem Handbuch und am Generator, 
denen ein Sicherheitswarnsymbol  vorangestellt ist: 

Vorwort 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

! GEFAHR
Die Nichtbeachtung der Anweisungen HAT TÖDLICHE oder 
SCHWERE VERLETZUNGEN zur Folge. 

!   
Die Nichtbeachtung der Anweisungen KANN TÖDLICHE oder 
SCHWERE VERLETZUNGEN zur Folge haben. 

Ihr Generator oder anderes Eigentum könnte beschädigt 
werden, wenn Sie die Anweisungen nicht befolgen. HINWEIS 

Die Nichtbeachtung der Anweisungen KANN SCHWERE 
    

!   
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Sicherheitsvorschriften 

Sicherheitsvorschriften 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Sicherheitsvorschrifte
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

!  WARNUNG

! GEFAHR

! GEFAHR

Die Generatoroberfläche wird sehr 
heiß, es besteht Verbrennungsgefahr. 
Beachten Sie die Warnhinweise auf 
dem Stromaggregat. 

Die Maschine nicht in nassem 
Zustand betreiben. 

Das Gerät muss sicher geerdet 
sein. 

Die Maschine sauber halten und 
keine brennbaren Stoffe, 
einschließlich Benzin, darauf 
verschütten. 

Es darf nicht an eine 
Hausstromversorgung 
angeschlossen werden. 

Das Gerät darf nicht in 
Innenräumen betrieben werden. 

! WARNUNG

! WARNUNG

! WARNUNG
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• Der Bediener sollte während des Betriebs und der
Wartung eine persönliche Schutzausrüstung tragen.

• Die Installation und größere Reparaturarbeiten dürfen nur
von speziell geschultem Personal durchgeführt werden.

• Der Generator darf nicht unterirdisch eingesetzt werden.
• Der Generator darf nicht in explosionsgefährdeten

Umgebungen betrieben werden.

• Es ist verboten, blanke Drähte zu verwenden, um die
Stromversorgung direkt an das elektrische Gerät
anzuschließen; verwenden Sie einen Stecker, der den
örtlichen Vorschriften entspricht.

• Berühren Sie während des Betriebs des Geräts keine Kabel
oder stromführenden Teile des Geräts. Berühren Sie das
Gerät niemals mit nassen Händen, da dies zu einem
Stromschlag führen kann.

• Halten Sie beim Betrieb des Geräts Kinder in einem
sicheren Abstand zum Generator.

• Während des Betriebs des Geräts ist es strengstens
untersagt, irgendwelche Teile zu montieren oder zu
demontieren.

• Es wird empfohlen, eine Tandemschaltung eines
Fehlerstromschutzschalters (GFCI) zu installieren, wenn die
Stromversorgung unterbrochen ist, um die Sicherheit zu
gewährleisten.

• Externes elektrisches Zubehör (einschließlich Kabel und
Steckerverbindungen) darf keinen Defekt aufweisen. Der
Schutz vor elektrischen Schlägen hängt vom Unterbrecher
ab, insbesondere von der Abstimmung zwischen
Unterbrecher und Generator. Zum Austausch des
Unterbrechers darf nur ein solcher mit denselben
Nennwerten und Leistungsmerkmalen verwendet werden.
Wenden Sie sich zur Unterstützung an den örtlichen Händler
oder das Kundendienstzentrum.

• Bei Verwendung eines Verlängerungskabels oder eines
mobilen Stromverteilerschranks darf die Gesamtlänge des
Kabels mit einem Querschnitt von 1,5 mm2 nicht mehr als
60 m und die des Kabels mit 2,5 mm2 nicht mehr als 100 m
betragen.

• Vermeiden Sie es, den Generator parallel zu einem anderen
Generator anzuschließen.

• Es ist strengstens verboten, während des Betriebs des Geräts
Kraftstoff nachzufüllen.

• Halten Sie beim Nachfüllen von Kraftstoff einen
ausreichenden Abstand zu Feuerquellen ein, rauchen Sie
nicht.

• Verschütten Sie beim Nachfüllen keinen Kraftstoff auf das
Gerät. Bei versehentlichem Verschütten verwenden Sie ein
Baumwolltuch, um das Gerät zu reinigen. Starten Sie das
Gerät erst, wenn der verschüttete Kraftstoff vollständig
verdampft ist.

• Achten Sie beim Betrieb darauf, dass sich im Umkreis von
2 Metern keine entflammbaren Stoffe befinden und sich keine
entflammbaren Stoffe dem Gerät nähern. Während des
Betriebs dürfen keine brennbaren Materialien in der Nähe des
Abgasauslasses gebracht werden.

• Wenn das Gerät längere Zeit nicht benutzt wird, entnehmen
Sie den Kraftstoff aus dem Kraftstofftank und lagern Sie es
sicher.

• Wenn Sie Kraftstoff verschluckt oder Kraftstoffdämpfe
eingeatmet haben oder wenn Kraftstoff in Ihre Augen gelangt
ist, suchen Sie sofort einen Arzt auf. Wenn Kraftstoff auf Ihre
Haut oder Kleidung gelangt ist, waschen Sie sich sofort mit
Wasser und Seife und wechseln Sie Ihre Kleidung.

• Achten Sie beim Betrieb oder Transport der Maschine darauf,
dass sie aufrecht steht. Wenn sie kippt, kann Kraftstoff aus
dem Vergaser oder dem Tank austreten.

• Entsorgen Sie Kraftstoff- und Altölreste nicht in den Müll oder
schütten Sie sie nicht auf den Boden. Wir empfehlen Ihnen,
das Altöl zur Wiederverwertung in einem verschlossenen
Behälter zu Ihrem örtlichen Recycling-Center oder Ihrer
Tankstelle zu bringen.

• Nähern Sie sich dem Gerät während des Betriebs nicht und
berühren Sie keinesfalls sich drehenden Teile.

• Heben Sie das Gerät während des Betriebs nicht an und
bewegen Sie es nicht. Das Gerät darf erst dann bewegt werden,
wenn es vollständig zum Stillstand gekommen ist.

• Beobachten Sie beim Betrieb des Geräts die Umgebung. Achten
Sie darauf, dass keine Gegenstände in das Gerät gelangen.

Sicherheitsvorschriften 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Sicherheitsvorschriften 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

! GEFAHR Allgemeine Sicherheitshinweise ! GEFAHR Der Kraftstoff im Gerät ist brennbar, was zu hohen 
Temperaturen führt und während des Betriebs leicht 
einen Brand verursachen kann. 

! GEFAHR Der Generator erzeugt so viel Strom, dass er bei
unsachgemäßem Gebrauch einen schweren oder 
tödlichen Stromschlag verursachen kann. 

! VORSICHT In diesem Gerät befinden sich mit hoher Geschwindigkeit 
rotierende Teile, die den menschlichen Körper verletzen 
können. 
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WARNUNG 
Benzin und Benzindämpfe sind 
entflammbar und explosionsgefährlich. 
Halten Sie Benzin von Hitze, Funken 
und Feuerquellen fern. 

GEFAHR 
Die Verwendung eines Generators in Innenräumen KANN 

SIE IN MINUTEN TÖTEN. Die Abgase des Generators 
enthalten Kohlenmonoxid. Dieses Gift können Sie weder 

sehen noch riechen. 

Füllen Sie den Tank nicht zu voll, 
lassen Sie immer Raum für die 
Kraftstoffausdehnung. 
Nicht bei laufendem Betrieb 
auffüllen. 

Betreiben Sie ihn nur AUSSEN 
und weit weg von Fenstern, Türen 
und Lüftungsöffnungen. 

• Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf das Gerät.
• Das Rad dient zum leichten Bewegen des Geräts.

Verwenden Sie es nicht für lange Strecken, da es sonst
beschädigt werden kann.

• Überschreiten Sie im Betrieb nicht die Nennleistung des
Geräts, da sich sonst die Lebensdauer des Geräts
verkürzt. Die Leistung gängiger Haushaltsgeräte ist auf
Seite 33 und 34 detailliert angegeben.

• Bitte warten Sie das Gerät entsprechend den
Anforderungen, um seine Lebensdauer zu verlängern.
Weitere Informationen finden Sie auf Seite 34.

• Verhindern Sie das Eindringen von Leitungen in das Gerät
während des Betriebs oder der Lagerung.

• Ein Warnhinweis für den Benutzer, dass er die für den
Einsatzort des Stromaggregats geltenden Vorschriften zur
elektrischen Sicherheit befolgen muss.

• Eine Warnung in Bezug auf die Anforderungen und
Vorsichtsmaßnahmen, die der Benutzer im Falle der
Wiederversorgung durch Stromerzeugungsaggregate
einer Anlage zu beachten hat, je nach den in dieser
Anlage bestehenden Schutzmaßnahmen und den
geltenden Vorschriften.

Am Gerät befinden sich Warnschilder, die Sie auf die 
Sicherheitsvorschriften hinweisen.  

 WARNUNG
Lesen Sie das Benutzerhandbuch 
aufmerksam durch,um sich über wichtige 
Sicherheits- und Gesundheitswarnungen 
und Anweisungen zu informieren. 

• Machen Sie sich mit den 
Warnhinweisen und 
Vorsichtsmaßnahmen vertraut und 
befolgen Sie sie.

• Nehmen Sie den Generator nur in 
Betrieb, wenn die 
Schutzvorrichtungen angebracht sind. 

Generatoren erzeugen Strom, der zu 
schweren Verletzungen oder zum 
Tod führen kann. Betreiben Sie den 
Generator nur in trockenen 
Bereichen, fern von Feuchtigkeit, 
Regen, Schnee oder stehendem 
Wasser. 

Aufgrund der hohen Spannung des 
Generators: 

• Schließen Sie den Generator 
nicht an ein elektrisches
System eines Gebäudes an. 

• Überlasten Sie den Generator 
nicht.

• Nicht qualifizierte Personen 
(einschließlich minderjähriger 
Kinder) dürfen den Generator
nicht bedienen.

Die Abgase des Generators 
enthalten gefährliches CO. 
Betreiben Sie den Generator nicht 
in geschlossenen Räumen und 
versuchen Sie, ihn in einem gut 
belüfteten Bereich zu betreiben. 

Sicherheitsvorschriften 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Sicherheitsvorschriften 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

HINWEIS 

Ein heißes Abgassystem 
kann schwere 
Verbrennungen 
verursachen. 
 

!   

Betriebsanforderungen 

Verwenden Sie den Generator 
NIEMALS in einem Haus oder 
einer Garage. AUCH WENN Türen 
und Fenster geöffnet sind. 
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Glossar 
Die folgenden Symbole sind auf der Maschine oder in diesem Handbuch zu 
finden. Bitte machen Sie sich mit ihrer Bedeutung vertraut, damit Ihre Arbeit 
einfacher und sicherer wird. 

 

Glossar 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Glossar 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Hertz Frequenz (1 Hz=60 U/min) Stromführend, 
nicht berühren 

Das Gerät ist stromführend. Während des 
Betriebes darf es nicht berührt werden. 

Watt Wirkleistung Feuer 
Der Kraftstoff und die während des Betriebs 

erzeugte hohe Temperatur können einen Brand 
verursachen. Mit der nötigen Vorsicht betreiben. 

Volt-Ampere Scheinleistung Verbrennung An einigen Teilen des Geräts entstehen während des 
Betriebs hohe Temperaturen, die Verbrennungen 

verursachen können. 
Umdrehungen 

pro Minute Motordrehzahl Erdungssymbol Vergewissern Sie sich vor dem Einsatz des 
Geräts, dass es sicher geerdet ist. 

Leistungsfaktor Effizienz der Lastübertragung Nicht regenfest Benutzen Sie den Stecker oder das elektrische 
Gerät nicht im Regen oder lassen Sie sie nicht nass 

werden. 

Leistungsfaktor Die Ausgangsleistung des Generators 
entspricht ISO8528G1. Motoröl Symbol für das Nachfüllen von Motoröl und die 

Ölspezifikationstabelle befinden sich auf Seite 20. 

Anweisungen 
lesen 

Bitte lesen Sie die Anweisungen vor dem 
Einsatz aufmerksam durch. Kraftstoff Symbol für das Einfüllen des Kraftstoffs, der 

Benzin sein muss. 

Spannung 

Bei Nichtbeachtung der Anweisungen besteht 
Verletzungsgefahr. 

Die Abgase des Geräts enthalten CO, das 
unsichtbar und geruchsneutral ist. 

Übermäßiges Einatmen von CO kann dazu 
führen, dass Menschen das Bewusstsein 
verlieren und kann im schlimmsten Fall 

zum Tod führen. 

Bedeutung 

Entsorgen Sie Elektro- und Elektronik-Altgeräte 
(WEEE) nicht über den Hausmüll. 

Name Symbol 

Sicherheitswarnung 

Volt 
Giftiges Gas 

Symbol Name Bedeutung 

Ampere Strom Elektrischer 
Schlag 

Dies ist ein elektrisches Gerät. Sie können einen 
elektrischen Schlag erleiden, wenn Sie die 

Anweisungen nicht befolgen. 

Gefahr von 
Stromschlag 

Hinweis auf ein stromführendes Objekt. Auf 
Sicherheit achten. 

Kennzeichnung von 
Elektro- und 

Elektronikgeräten 
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(1) Nennleistung
(2) Maximale Leistung
(3) Nennfrequenz
(4) Nennspannung
(5) Nennstrom
(6) Masse (Gewicht)
(7) Qualitätsklasse
(8) Leistungsfaktor
(9) Leistungsklasse
(10) CE-Konformitätszeichen
(11) Stromaggregat mit niedriger Leistung
(12) Modellname

Typenschild 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Typenschild 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

XXXXXXXXXX 

2023 
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Technische Daten - Einphasig Technische Daten - Dreiphasig 

Technische Daten 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Technische Daten 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Modell PGE 25 DCS PGE 35 DCS PGE 65 DCS 
PGE 65E DCS   PGE 80E-3 DCS  

AC-Ausgang 
Frequenz 50/60 Hz (je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Spannung 110/115V/120/220V/230V/240V 
(je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Nennleistung (kW) 2,0 2,8/3,0 5,0 6,0/6,5 

Max. Leistung (kW) 2,2 3,1/3,3 5,5 6,5/7,0 

Motor 

Technische Daten Einzylinder, Zwangsluftkühlung, 4-Takt 

U/min 
3000 (50 Hz)/3600 (60 Hz) 

(je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Kraftstoff Benzin 

Motorölmenge 0,6 l 1,1 l 

Zündkerzentyp F7TC/F7RTC （N9YC/RN9YC） 

Elektrodenabstand 0,7 mm 

Ventilspiel 
(Einlass/Auslass) 0,10/ 0,15 mm 

Zündmodus Transistorspulenzündun TCI 

Startmodus Seilzugstarter / Elektrostarter 

Hubraum 196cc 210cc 389cc 420cc 

Gewicht (nur als Referenz) 

Nettogewicht 42/44 kg 49/51 kg 79/81 kg 81/83 kg 

Gesamtabmessungen (ohne Verpackung) 

L x B x H (mm) 590x475x462 681x546x550 681x546x566 

Tankinhalt 15 l 25 l 

Modell PGE 80E-3 DCS  

AC-Ausgang 

Frequenz 50/60 Hz (je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Spannung 380/400 V/415 V 
(je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Nennleistung (kW) 6,0 

Max. Leistung (kW) 6,5 

Motor 
Technische Daten Einzylinder, Zwangsluftkühlung, 4-Takt 

U/min 3000 (50 Hz)/3600 (60 Hz) 
(je nach Typenschild auf dem Gerät) 

Kraftstoff Benzin 

Motorölmenge 1,1 l 
Zündkerzentyp F7TC/F7RTC（N9YC/RN9YC） 

Elektrodenabstand 0,7 mm 

Ventilspiel 
(Einlass/Auslass) 0,10/ 0,15 mm 

Zündmodus Transistorspulenzündun TCI 

Startmodus Seilzugstarter / Elektrostarter 

Hubraum 420cc 

Gewicht (nur als Referenz) 

Nettogewicht 81/83 kg 

Gesamtabmessungen (ohne Verpackung) 

L x B x H (mm) 681x546x566 

Tankinhalt 25 l 
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Bei Dauerbetrieb darf die Nennleistung nicht überschritten werden. 
Begrenzen Sie den Betrieb mit maximaler Leistung auf 30 Minuten. 

Beschreibung der Ersatzteile 
(1) Kraftstoffanzeige
(2) Choke-Ventil

(3) Kraftstoffventilhebel

(4) Starter-Griff
(5) Luftfilter

(6) Handlaufrohr
(7) Fuß

(8) Erdungsklemme
(9) Ölablassschraube
(10) Öleinfülldeckel

(11) Batterie (optional)

(12) Rad
(13) Motorschalter

(14) DC-Ausgang
(15) AC-Schutzschalter

(16) AC-Ausgang
(17) Sitz Bedienpanel
(18) Kraftstofftankdeckel

(19) Kraftstofftank
(20) Schalldämpfer

(21) Zylinderkopf

(22) Vergaser
(23) Zündkerze

Technische Daten 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Modell: PGE 25 DCS, PGE 35 DCS, PGE 65 DCS, 
PGE 65E DCS  

(1) 

(17) 

(2) 

(3) 

(16) 

(15) 

(4) 
(5) 

(6) 

(14) 

(13) 

(12) 

(10) (11)

(7) 
(8) (9)

Seriennummer: 
T***JJMM******* JJMM steht 
steht für das Jahr und den 
Monat der Herstellung des 
Motors. 

(18) 
(19) 

(23) 
(22) 

(21) 

(20) 

Lärm (gemäß der Europäischen Richtlinie 2000/14/EG mit 
Änderung 2005/88/EG) (*) 

Modell PGE 25 DCS PGE 35 DCS PGE 65 DCS 
PGE 65E DCS   PGE 80E-3 DCS  

Gemessener 
Schalldruckpegel 74 dB(A) 75 dB(A) 76 dB(A) 76 dB(A) 

Gemessener 
Schallleistungspegel (*) 94 dB(A) 95 dB(A) 96 dB(A) 96 dB(A) 

Messunsicherheit (*) 0.8 dB(A) 0.81 dB(A) 0.83 dB(A) 0.93 dB(A) 

Garantierter 
Schallleistungspegel (*) 95 dB(A) 96 dB(A) 97 dB(A) 97 dB(A) 

  2,8/3,0 bedeutet: 2,8kW bei 50 Hz, 3,0 kW bei 60Hz. 

  39/41 kg bedeutet: Das Nettogewicht beträgt 39 kg bei 
Seilzugstarter-Modell. 
Das Nettogewicht beträgt 41 kg bei 
Elektrostarter-Modell. 

Ungefährer Wert. Die Produkte können aufgrund unterschiedlicher 
Konfigurationen variieren. 
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Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Beschreibung der Ersatzteile

5

Seriennummer: 
T***JJMM******* JJMM 
steht steht für das Jahr 
und den Monat der 
Herstellung des Motors. 

(1) Kraftstoffanzeige
(2) Choke-Ventil
(3) Kraftstoffventilhebel
(4) Starter-Griff
(5) Luftfilter
(6) Handlaufrohr
(7) Fuß
(8) Erdungsklemme
(9) Ölablassschraube
(10) Öleinfülldeckel
(11) Batterie (optional)
(12) Rad
(13) Motorschalter
(14) DC-Ausgang
(15) Ausgangsanzeige
(16) AC-Schutzschalter
(17) AC-Ausgang
(18) Sitz Bedienpanel
(19) Kraftstofftankdeckel
(20) Kraftstofftank
(21) Abdeckung, Generatorende
(22) Schalldämpfer
(23) Zylinderkopf
(24) Vergaser
(25) Zündkerze

Modell: PGE 80E-3 DCS 

Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 
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Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Batterie 
(optional) 

Schalldämpfer 

Rad (optional) 

Choke-
Ventil 

Motorschalter 

Kraftstoff- 
schalter 

DC-Ausgang

Luftfilter 

Ausgang- 
sanzeige 

Starter-Griff 

AC-
Schutzschalter 

Handlaufrohr 

Erdungsk- 
lemme 

AC-
Ausgang 

Fuß 

Kraftstoffan- 
zeige 

Ölablass- 
schraube 

Kraftstoff- 
tankdeckel 

Öleinfüll- 
deckel 

Dient zum Starten des Generators. Wenn sie drei Monate 
lang nicht benutzt wurde, laden Sie sie auf. 

Dient zur Geräuschunterdrückung während des Betriebs und 
zur Ableitung der Hochtemperaturabgase aus der 
Verbrennung des Motors. Berühren Sie ihn nicht, um 
Verbrennungen zu vermeiden. 

Dient dazu, den Generator über eine kurze Strecke zu bewegen. 

Dient zur Steuerung des Luftstroms in den Zylinder beim Anlassen 
des Motors. Die Funktionsweise ist auf Seite 25 beschrieben. 

Dient zum Anlassen (nur bei elektrischem Anlassen) und 
zum Abstellen des Motors; bei Nichtgebrauch muss er 
ausgeschaltet werden. 

Steuert die Zufuhr von Kraftstoff in den Motor vom 
Kraftstofftank. Bei Nichtgebrauch des Generators lassen Sie 
den Schalter ausgeschaltet. 

Der Ausgangsgleichstrom beträgt 12 V mit maximal 8,3 A. Wird 
nur für die automatische Batterieladung mit einer Nennspannung 
von 12 V verwendet. Achten Sie auf den korrekten Anschluss 
der positiven und negativen Elektrode. 

Filtert die Luft und entfernt Verunreinigungen in der in den 
Zylinder eintretenden Luft. Informationen zur Wartung finden Sie 
auf Seite 35. 

Dient zur Anzeige des Stromversorgungsstatus. Die 
Anzeige leuchtet, wenn das Gerät in Betrieb ist. 

Dient dazu, den Motor zu starten. Das Verfahren 
dazu finden Sie auf Seite 25. 

Unterbricht den Strom, um das elektrische Gerät zu 
schützen, wenn der Strom zu stark ist. 

Nach dem Anheben kann das Rohr mit selbstsichernder 
Struktur zum Bewegen des Generators verwendet werden. 

Dient dazu, den Generator sicher zu erden. Informationen zur 
Erdungsmethode finden Sie auf Seite 20. Vergewissern Sie 
sich vor dem Betrieb, dass die Erdung ungehindert funktioniert. 

Der AC-Ausgang dient der Stromversorgung; die Nennleistung 
entnehmen Sie den Technische Daten des Modells. Die Last 
einer Steckdose darf ihren Nennstrom nicht überschreiten, und 
die Gesamtleistung des elektrischen Geräts darf die 
Nennleistung des Generators nicht überschreiten. Nehmen Sie 
nicht mehrere elektrische Geräte gleichzeitig in Betrieb, 
sondern schalten Sie sie nacheinander ein, sobald das 
vorherige stabil läuft. 

Dient zur Abstützung des Generators. 

Zeigt den Kraftstoffpegel im Kraftstofftank an. 

Entfernen Sie diese Schraube zum Motorölwechsel. Lassen Sie 
das alte Motoröl ab und entsorgen Sie es vorschriftsmäßig, um 
eine Umweltgefährdung zu vermeiden. 

Halten Sie die Kraftstofftanköffnung während des Betriebs 
geschlossen und öffnen Sie sie nicht während des Betriebs. 

Dient zur Messung des Ölstands im Motor. Stellen Sie sicher, 
dass der Motorölstand zwischen MIN und MAX am Messstab 
des Öleinfülldeckels liegt, bevor Sie den Motor starten. Öl kann 
nach Abnehmen des Öleinfülldeckels nachgefüllt werden. 

Kraftstofftank Dient zur Aufnahme von Kraftstoff, es ist nur Benzin erlaubt. 
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Die Steckdosen können nach den in verschiedenen Gebieten geltenden 
Vorschriften ausgelegt werden: 

Vorgehensweise 

Beschreibung der Ersatzteile 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Modell: PGE 25 DCS, PGE 35 DCS, PGE 65 DCS, PGE 65E DCS  

Modell: PGE 80E-3 DCS 

STARTEN VOR DEM BETRIEB DES GENERATORS DAS HANDBUCH LESEN! ABSCHALTEN 

30 

5 

1 2 3 4 5 6 7 8 1 2 3 

! WARNUNG Wenn der Nennstrom einer Steckdose die 
Nennstromstärke der Steckdose übersteigt, sollten Sie 
zwei oder mehr Steckdosen gleichzeitig zur 
Stromabgabe verwenden. 
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• Erden des Geräts

Stellen Sie die Maschine im Freien auf, verwenden Sie einen Draht von nicht 
weniger als 2,5 mm2, um die Maschine und die Erdungsklemme mit dem Boden 
zu verbinden. Ein Ende des Drahts wird unter die Flügelmutter des Geräts 
gedrückt und festgeschraubt, das andere Ende wird mit einem Metallstab (z. B. 
einem Eisennagel oder einem Öffner) verbunden und in den Boden gesteckt.  

• Starten des Stromaggregats

Öl einfüllen 

Oberer 
Füllstand 

Nehmen Sie den Öleinfülldeckel ab und füllen Sie Öl des richtigen Modells 
ein. Bezüglich der Dosierung siehe Seite 12. Verwenden Sie zum Einfüllen 
den Trichter, reinigen Sie bei Verschütten den Boden, um ein Ausrutschen 
zu vermeiden. 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 
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UMGEBUNGSTEMPERATUR 

 Ölspezifikationstabelle 

  Kraftstoff einfüllen 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

SAE 

TEMP 

Öffnen Sie den Tankdeckel und füllen Sie Benzin ein. Die Position des 
Füllstandsanzeigers zeigt die Benzinmenge im Kraftstofftank an. Achten 
Sie darauf, dass die maximale Kraftstoffmenge beim Einfüllen nicht über 
das innere Sieb des Tanks hinausgeht. 

! WARNUNG Halten Sie sich beim Betanken von Feuer- und 
Wärmequellen fern. 
  

Wenn das Aggregat kalt ist, stellen 
Sie das Choke-Ventil in die vollständig 
geschlossene Position, im warmen 
Zustand in die halb geschlossene 
Position. Wenn das Aggregat zwei Mal 
hintereinander nicht angesprungen ist, 
bringen Sie das Choke-Ventil in die 
offene Position und betätigen Sie 
dann den Schalter oder ziehen Sie 
den Seilzugstarter. 

Choke-Ventil schließen 

Kraftstoffventilhebel aufdrehen 

Anschluss der elektrischen Batterie 
(nur Elektrostart) 

Schließen Sie das Batteriekabel an die 
Batterie an, rot für die positive Elektrode 
und grün für die negative Elektrode, und 
stellen Sie sicher, dass die Mutter fest 
angezogen ist. Die positive und negative 
Elektrode dürfen sich nicht berühren, um 
einen Kurzschluss zu vermeiden. Nach 
dem Anschluss müssen die Metallteile 
der beiden Kabelstücke einen 
Sicherheitsabstand von mindestens 
15 mm einhalten und durch eine 
Gummiabdeckung geschützt werden. 

2 

Füllstand nicht 
überschreiten 

Drehen Sie den Hebel des 
Kraftstoffventils auf EIN und lassen 
Sie den Kraftstoff in den Vergaser 
fließen. 



26 27 

Abstellen des Motors 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

30 

Modell: PGE 65E 
DCS (A.E.), PGE 
80E-3 DCS  

Generator starten 

Modell: PGE 25 DCS, 
PGE 35 DCS, PGE 65 
DCS 

Modell: PGE 65E 
DCS (A.E.), PGE 
80E-3 DCS  

Starten mithilfe des Seilzugstarters: Ziehen 
Sie erst langsam am Seilzug, um den 
Freilauf im Motor "einzuspuren". Ziehen 
Sie dann das Seil schnell heraus und der 
Generator wird nach zweimaligem 
Durchgang gestartet. Wenn er nicht 
anspringt, führen Sie den oben 
beschriebenen Vorgang mit gezogenem 
Choke durch. 

Es besteht Verletzungsgefahr durch die 
plötzliche Änderung der Drehrichtung 
des Motors während des Betriebs des 
Seilzugstarters. 

!  WARNUNG6 

Nach 30 Sekunden Leerlauf schalten Sie 
den Motorschalter aus und die 
Generatoreinheit wird sofort abgeschaltet. 

Motorschalter ausschalten 

Trennen Sie die elektrischen Geräte vom 
Bedienfeld des Generators. 

Verbraucher abkoppeln 

Lassen Sie das Gerät 30 Sekunden lang 
ohne Last laufen, greifen Sie auf elektrische 
Geräte zu und schalten Sie den 
Schutzschalter auf EIN. Beachten Sie, dass 
beim gleichzeitigen Einsatz mehrerer 
Verbraucher der nächste erst dann 
eingeschaltet werden darf, wenn der erste 
Verbraucher normal läuft. Die 
Gesamtleistung der Verbraucher sollte die 
Nennleistung des Geräts nicht 
überschreiten. 

Stellen Sie den Motorschalter am 
Bedienfeld auf EIN. Oder drücken Sie ihn 
auf START, wenn er sich im elektrischen 
Startzustand befindet, dann kann der 
Generator gestartet werden. Um die 
Lebensdauer des Akkus zu verlängern, 
drücken Sie den Schalter nicht länger als 
3 Sekunden und der Abstand zwischen 
zwei Betätigungen sollte mehr als 
10 Sekunden betragen. 

Nach dem Starten dann den Choke-
Ventilschalter einschalten. 

Choke-Ventil öffnen 

Generator mit Seilzugstarter starten 

Verbraucher anschließen 

Modell: PGE 25 DCS, 
PGE 35 DCS, PGE 65 
DCS 
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Transport 
Um zu verhindern, dass beim Transport oder bei vorübergehender Lagerung 
Kraftstoff verschüttet wird, muss der Generator in seiner normalen 
Betriebsposition aufrecht stehend und mit ausgeschaltetem Motorschalter 
gesichert werden. 
Der Hebel des Kraftstoffventils muss auf AUS gestellt sein. 

• Beim Transport des Generators: Füllen Sie den Tank nicht zu voll.
• Betreiben Sie den Generator nicht, während er sich auf einem Fahrzeug

befindet. Nehmen Sie den Generator vom Fahrzeug und betreiben Sie ihn
an einem gut belüfteten Ort.

• Vermeiden Sie beim Verladen des Generators auf ein Fahrzeug Orte, die
direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt sind.Wenn der Generator viele
Stunden lang in einem geschlossenen Fahrzeug verbleibt, kann die hohe
Temperatur im Fahrzeuginneren dazu führen, dass der Kraftstoff
verdampft, was zu einer Explosion führen kann.

• Fahren Sie nicht über einen längeren Zeitraum mit dem Generator an Bord
auf einer holprigen Straße.Wenn Sie den Generator auf einer holprigen
Straße transportieren müssen, lassen Sie vorher den Kraftstoff aus dem
Generator ab.

HINWEIS: 
Halten Sie den Generator zum Transportieren am Halteteil fest (schattierte 
Bereiche in Abbildung 1). 
Achten Sie darauf, den Generator beim Transport nicht fallen zu lassen oder 
anzuschlagen. Stellen Sie keine schweren Gegenstände auf den Generator. 
Wenn Sie den Generator auf einem Fahrzeug transportieren, befestigen Sie ihn 
wie gezeigt am Generatorrahmen (siehe Abbildung 2).  

Transport 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Schließen Sie den Hebel des 
Kraftstoffventils nach dem Abschalten 

  

Die Oberflächentemperatur des Aggregats 
ist nach dem Abschalten noch hoch, und es 
darf vor dem Abkühlen nicht bewegt oder 
bedient werden, um Verbrennungen zu 
vermeiden. 

Lagerun
 

Das Gerät sollte an einem sauberen und 
trockenen Ort gelagert werden und vor 
Regen und hohen Temperaturen geschützt 
werden. Schirmen Sie das Gerät mit einem 
Pappkarton oder einer Plastikhülle ab, um 
das Eindringen von Staub in das Gerät zu 
verhindern. 

Maßnahmen zum Schutz 

Entfernen Sie die Ölablassschraube des 
Vergasers und lassen Sie den Kraftstoff 
aus dem Kraftstofftank und dem 
Vergaser ab. Ziehen Sie dann die 
Ölablassschraube wieder an (wenn der 
Kraftstoff nicht abgelassen wird, 
verdampft der Kraftstoff, und die 
Rückstände können den Vergaser 
verstopfen). 

Kraftstoff ablassen 

Kraftstoffventilhebel schließen 

Vorgehensweise 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

! WARNUNG ! WARNUNG

HALTETEIL 

Abbildung 1 Abbildung 2 
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Installation des Zubehörs 
Um das Gerät leichter bewegen zu können, können Sie die Räderbaugruppe 
installieren. 
Vor der Installation müssen Sie möglicherweise die folgenden Teile vorbereiten. 

Je nach den verschiedenen Modellkonfigurationen gibt es verschiedene Arten 
von Rädern. Bringen Sie den Handlauf, die Schwingungsdämpfungshalterung 
und das Rad auf der Grundplatte an und ziehen Sie die Schrauben wie in der 
folgenden Abbildung gezeigt fest. 

Kurze Achse mit zwei Rädern 

Kurze Achse mit zwei Rädern 

Installation des Zubehörs 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Installation des Zubehörs 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Achse 

Rad 

Handlauf 

Splint 
Unterlegs- 
cheibe 

Schwingungsdämpferhalterung 

Schwingungsdämpfendes  
Gummipolster 

Modell: PGE 25 DCS, PGE 35 DCS, PGE 65 DCS, PGE 65E DCS  30 

Modell: PGE 80E-3 DCS 

Achse 

Rad 

Handlauf 

Splint 
Unterlegs- 
cheibe 

Schwingungsdämpferhalterung 
Schwingungsdämpfendes 

Gummipolster 
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Batterie Batterieklemme 

Batterieabschirmung 

Pluspol 
Batterieabschirmung 

Anlasser-
Magnetvent

 

Batteriehalterung 
Minuspol 

Verbindungsrohr der 
Halterung 

Leistung gängiger Geräte 
Einige der Geräte, die als Elektrostartgeräte ausgeführt sind, müssen mit einer 
externen Batteriehalterung ausgestattet werden. Führen Sie die Installation 
gemäß der folgenden Zeichnung durch. 

Arbeitsschritte und Installationsanweisungen: 
1 Montieren Sie den Pluspol und den Minuspol wie in der Zeichnung 

angegeben an der Generatoreinheit. 
2 Montieren Sie die Batteriehalterung auf das Verbindungsrohr der Halterung. 
3 Montieren Sie die Batterieabschirmung auf das Verbindungsrohr der Halterung. 
4 Bringen Sie die montierte Halterung am Gerät an. 
5 Setzen Sie die Batterie in die Halterung ein. 
6 Haken Sie die Hakenschraube in die Öffnung der Halterung ein und 

befestigen Sie sie an der Batterieklemme. 
7 Ziehen Sie die Schraube fest und montieren Sie die Batterie auf der Halterung. 
8 Schließen Sie die Batteriekabel an, verbinden Sie dabei den Minuspol 

zuerst. Die angeschlossenen Pole können unterschiedlich sein, da die 
Batteriemodelle unterschiedlich sind.   

9 Einige Batterien müssen vor dem Einbau mit Elektrolyt befüllt werden.Bitte 
lesen Sie die Spezifikation der Batterie aufmerksam durch. 

Installation des Zubehörs 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Leistung gängiger Geräte 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Anlasserkabel 
(positiv) 

Elektrisches Gerät Nennleistung 
(W) 

Startleistung 
(W) 

Haushaltsgeräte 

Flachbildfernseher 
27 Zoll

120 120 

Energiesparlampe 5~50 5~50 

Elektroherd 1000 1000 

Computer 400 400 

DVD 100 100 

Kühlschrank 50 300 
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Elektrisches Gerät Nennleistung 
(W) 

Startleistung 
(W) 

Haushaltsgeräte 

Waschmaschine 250 500 

Elektrisches Gebläse 50 100 

Klimaanlage, 2 PS 1600 3200 

Werkzeuge 

Elektroschweißgerät 2500 5000 

Elektrischer Hammer 1000 1500 

Wasserpumpe 800 1200 

Die Anlaufleistung der Geräte ist weitaus höher als die Betriebsleistung. Bitte lesen Sie 
die Etiketten der elektrischen Geräte als Referenz. Die Gesamtleistung der Verbraucher 
sollte die Nennleistung des Generators nicht überschreiten. 

Wartung 
Eine sorgfältige Wartung ist die beste Garantie für einen sicheren, sparsamen und 
störungsfreien Betrieb. Und sie trägt auch zum Umweltschutz bei. 
Der Wartungsplan sieht wie folgt aus: 

Zeitplan für die regelmäßige 
Wartung 

Pro 
Einsatz 

Alle 
20 Stunden 

oder im 
ersten 

Monat der 
Erstbenutzung 

(3) 

Alle 50 
Stunden 

oder alle 3 
Monate (3) 

Alle 100 
Stunden 

oder alle 6 
Monate (3) 

Alle 300 
Stunden 

oder jedes 
Jahr (3) 

Motoröl 

Ölstand 
prüfen 

Wechseln 

Luftfilter 
Inspizieren 

Reinigen  (1) 

Kraftstoffschalter 
Ablagerung- 

sbehälter 
Reinigen 

Zündkerze Reinigen Wechseln 

Ventilspiel Neu einstellen  (2) 

Zylinderkopf Reinigen Alle 300 Stunden (2) 

Kraftstofftank 
und -filter Reinigen Alle 2 Jahre (2) 

Kraftstoffschlauch Erneuern Alle 2 Jahre (2) 

1 Entfernen Sie den Clip der Luftfilterabdeckung und öffnen Sie sie. 
2 Kontrollieren Sie das Luftfilterelement und stellen Sie sicher, dass es intakt und sauber 

ist. 
3 Wenn der Schaumstofffiltereinsatz verschmutzt ist, sprühen Sie etwas 

Haushaltsreiniger auf den Filtereinsatz. Reiben Sie ihn einige Minuten lang und spülen 
Sie ihn mit warmem Wasser ab. Wenn der Filtereinsatz beschädigt ist, muss er 
erneuert werden. 

Leistung gängiger Geräte 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Wartung 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 
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Motoröl wechseln 

Entfernen Sie die Ölablassschraube und lassen Sie das lange gelagerte Öl ab. Ziehen 
Sie die Ölablassschraube fest und drehen Sie den Ölmessstab heraus. Füllen Sie die 
erforderliche Ölmenge über den Ölmessstab ein und halten Sie den Ölstand zwischen 
MIN und MAX. 

Luftfilter reinigen 

1 Entfernen Sie den Clip der Luftfilterabdeckung und öffnen Sie sie. 
2 Kontrollieren Sie das Luftfilterelement und stellen Sie sicher, dass es intakt und sauber 

ist. 
3 Wenn der Schaumstofffiltereinsatz verschmutzt ist, sprühen Sie etwas 

Haushaltsreiniger auf den Filtereinsatz. Reiben Sie ihn einige Minuten lang und spülen 
Sie ihn mit warmem Wasser ab. Wenn der Filtereinsatz beschädigt ist, muss er 
erneuert werden. 

Ablagerungsbehälter des Kraftstoffventilhebels reinigen 

Zündkerze reinigen 
Empfohlene Zündkerzenmodelle: F7RTC und F7TC 

1 Ziehen Sie den Zündkerzenstecker ab. 
2 Reinigen Sie den Zündkerzensockel. 
3 Bauen Sie die Zündkerze mit dem Zündkerzenschlüssel aus. 
4 Prüfen Sie den Zündkerzenisolator visuell auf Schäden. Wenn er 

beschädigt ist, muss die Zündkerze erneuert werden. 
5 Messen Sie den Elektrodenabstand mit einer Abstandslehre. Drehen Sie 

die Seitenelektrode, um den Abstand einzustellen. Der Abstand sollte 
zwischen 0,70 und 0,80 mm liegen. 

6 Prüfen Sie, ob die Unterlegscheibe der Zündkerze in gutem Zustand ist. 
7 Bauen Sie die Zündkerze wieder ein und ziehen Sie sie mit dem 

Zündkerzenschlüssel fest. Drücken Sie die Unterlegscheibe der Zündkerze 
herunter und setzen Sie den Zündkerzenstecker auf. 

Wartung 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Wartung 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Zündkerzenschlüssel 
0,70-0,80 mm 

Zündkerzenstecker 

Oberer 
Füllstand 

Öleinfülldeckel Ölablassschraube 

Luftfilterabdeckung 

Clip 

Luftfilterelement 
Element 

Kraftstoffventil 

Ablagerung- 
sbehälter 

Kraftstofffilter 

O-Ring

Ablagerung- 
sbehälter 

1. Schließen Sie das Kraftstoffventil und
entfernen Sie den
Ablagerungsbehälter. Nehmen Sie
den O-Dichtring und das Sieb heraus.

2. Reinigen Sie den
Ablagerungsbehälter, den O-
Dichtring und das Sieb mit einem
nicht brennbaren oder
hochentzündlichen Lösungsmittel.

3. Setzen Sie den O-Dichtring und
das Sieb wieder ein und
schrauben Sie den
Ablagerungsbehälter fest. 

4. Öffnen Sie das Kraftstoffventil und
prüfen Sie auf Undichtigkeiten. 
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Ventilspiel 
(sollte von einer fachkundigen Person durchgeführt werden) 

Abbildung 1 gilt für PGE 25 DCS, PGE 65 DCS, PGE 65E DCS (A.E.), 
PGE 80E-3 DCS (A.E.). 
Abbildung 2 gilt für PGE 35 DCS. 

Bauen Sie den Zylinderkopfdeckel ab und messen Sie das Ventilspiel mit der 
Fühlerlehre. Das Spiel beträgt 0,1 mm für das Einlassventil und 0,15 mm für 
das Auslassventil. 

Störungsanalyse 
Störung Ursache Maßnahme 

Generator startet nicht 

Kein Kraftstoff Öltank mit Benzin auffüllen 

Ölschalter ist nicht 
eingeschaltet Ölschalter auf EIN stellen 

Ölschalter ist blockiert 
Ölbehälter reinigen 

(siehe Seite 36) 
Kein Motoröl oder der 

Motorölstand ist niedrig Öl nachfüllen 

Abschaltschalter ist 
ausgeschaltet 

Den Schalter in die Position 
"Ein" drehen 

Zündkerze funktioniert nicht Zündkerze reinigen oder 
erneuern (siehe Seite 36) 

Keine Leistungsabgabe 

Schutzschalter nicht 
angeschlossen 

Schutzschalter in die Position 
"Ein" drehen 

Zündkerze hat schlechten 
Kontakt 

Anderen 
Zündkerzenschlüssel 

verwenden 

Vibrationen im Betrieb Choke-Stellung ist falsch Choke im Betrieb in die 
Position "Ein" bringen 

Vibrationen im Betrieb 
Motortemperatur zu niedrig Motor länger als 10 Minuten im 

Leerlauf laufen lassen 

Das Öl ist verunreinigt Öl wechseln 

Generator stößt 
schwarzen Rauch aus 

Luftfilter ist verschmutzt Filterelement des Luftfilters 
reinigen 

Die Last ist zu hoch Last auf den Nennwert 
reduzieren 

Generator stößt blauen 
Rauch aus 

Motorölstand ist zu hoch Etwas Öl ablassen 

Falscher Motoröltyp Den richtigen Motoröltyp 
wählen (siehe Seite 21) 

Leistung nimmt ab 
Zündkerze funktioniert nicht Zündkerze reinigen oder 

erneuern (siehe Seite 36) 

Ventilspiel liegt außerhalb der 
Grenzwerte 

Ventilspiel einstellen 
(siehe Seite 37) 

Umgebungsanforderungen des Generators: Geeignete 

Temperatur: -15℃-40℃ 

Geeignete Luftfeuchtigkeit: weniger als 95 % 

Wartung 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Störungsanalyse 
Tragbarer Benzin-Generator – Betriebsanleitung 

Fühlerlehre 

Abbildung 1 

Fühlerlehre 

Abbildung 2 




